
smartvote-Frage Position DWGR

1

Sozialstaat & Familie

Befürworten Sie eine Erhöhung des Rentenalters (z.B. auf 67 

Jahre)? Ja

2

Soll der Staat mehr Mittel für die Krankenkassen-

Prämienverbilligung zur Verfügung stellen? Eher nein

3

Im Rahmen der BVG-Reform sollen die Renten gekürzt 

werden (Senkung Mindestumwandlungssatz von 6.8% auf 

6%). Befürworten Sie diese Massnahme? Ja

4

Soll die bezahlte Elternzeit von heute 14 Wochen 

Mutterschafts- und zwei Wochen Vaterschaftsurlaub 

ausgebaut werden? [BePart-Frage] Nein

5

Soll der Bund den gemeinnützigen Wohnungsbau finanziell 

stärker fördern? [BePart-Frage] Eher nein

6

Gesundheit

Befürworten Sie die Einführung einer Abgabe auf 

zuckerhaltige Lebensmittel (Zuckersteuer)? Nein

7

Sollen sich die Versicherten stärker an den 

Gesundheitskosten beteiligen (z.B. Erhöhung der 

Mindestfranchise)? Eher ja

8

Sollen in Zukunft bei Pandemien die Möglichkeiten des 

Bundesrats zur Einschränkung des Privat- und 

Wirtschaftslebens stärker begrenzt werden? Nein

9

Soll der Bund die Kompetenz zur Festlegung des 

Spitalangebots erhalten (nationale Spitalplanung bzgl. 

Standorte und Leistungsangebot)? Eher ja

10

Bildung

Soll der Bund die Anforderungen an die gymnasiale Maturität 

erhöhen? Eher ja

11

Migration & Integration

Sollen mehr qualifizierte Arbeitskräfte aus Nicht-EU/EFTA-

Staaten in der Schweiz arbeiten dürfen (Erhöhung 

Drittstaatenkontingent)? Eher ja

DWGR-Fragebogen 2023

Im folgenden finden sich die durch die Graubündner Wirtschaft ausgewählten smartvote-

Fragen zu den nationalen Wahlen 2023.

1



12

Finanzen & Steuern

Befürworten Sie Steuersenkungen auf Bundesebene in den 

nächsten vier Jahren? Ja

13

Sollen Ehepaare getrennt als Einzelpersonen besteuert 

werden (Individualbesteuerung)? [BePart-Frage] Ja

14

Würden Sie die Einführung einer nationalen Erbschaftssteuer 

auf alle Erbschaften von über einer Million Franken 

befürworten? [BePart-Frage] Nein

15

Sollen die Unterschiede zwischen finanzstarken und -

schwachen Kantonen durch den Finanzausgleich stärker 

verringert werden? Eher nein

16

Wirtschaft & Arbeit

Befürworten Sie die Einführung eines für alle 

Arbeitnehmenden gültigen Mindestlohnes von mindestens 

CHF 4'000 für eine Vollzeitstelle? Nein

17

Befürworten Sie strengere Regulierungen für den 

Finanzsektor (z.B. strengere Eigenkapitalvorschriften für 

Banken, Bonusverbot)? Eher ja

18

Sollen Privathaushalte ihren Stromanbieter frei wählen können 

(vollständige Liberalisierung des Strommarktes)? Ja

19

Sollen die Vorschriften für den Bau von Wohnraum gelockert 

werden (z.B. Lärmschutz, Ausnutzungsziffern)? Ja

20

Befürworten Sie eine strengere Kontrolle der Lohngleichheit 

von Frauen und Männern? Nein

21

Energie & Verkehr

Sollen stark befahrene Autobahnabschnitte ausgebaut 

werden? Ja

22

Soll die Schweiz die Neuzulassung von Personenwagen mit 

Verbrennungsmotoren ab 2035 verbieten? Eher nein

23

Soll zur Erreichung der Klimaziele ausschliesslich auf Anreize 

und Zielvereinbarungen anstatt auf Verbote und 

Einschränkungen gesetzt werden? Eher ja

24

Finden Sie es richtig, dass für den Ausbau von erneuerbaren 

Energien die Vorschriften des Umwelt- und 

Landschaftsschutzes gelockert werden? Ja

25

Sollen in der Schweiz wieder neue Atomkraftwerke gebaut 

werden dürfen? Eher ja

26

Soll der Staat auch in ländlichen Regionen ein umfassendes 

Service-Public-Angebot garantieren? Eher ja

27

Würden Sie die Einführung steigender Strompreise bei 

grösserem Verbrauch befürworten (progressive Stromtarife)? Nein
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28

Umweltschutz

Soll in der Schweiz 30 Prozent der Landesfläche zur 

Sicherung der Biodiversität zur Verfügung stehen? [BePart-

Frage] Eher nein

29

Würden Sie ein Verbot von Einwegplastik und nicht-

rezyklierbaren Kunststoffen befürworten? [BePart-Frage] Eher nein

30

Befürworten Sie staatliche Massnahmen für eine 

nachhaltigere Nutzung von elektronischen Geräten (z.B. Recht 

auf Reparatur, Verlängerung der Gewährleistungsfrist, 

garantierte Mindestzeit für Software-Updates)? [BePart-Frage] Eher nein

31

Demokratie, Medien & Digitalisierung

Soll das Schweizer Mobilfunknetz möglichst flächendeckend 

mit der neusten Technologie ausgestattet werden (aktuell 5G-

Standard)? Ja

32

Soll der Bund im Bereich der Digitalisierung  staatlicher 

Dienstleistungen zusätzliche Kompetenzen erhalten, um 

gegenüber den Kantonen verbindliche Vorgaben und 

Standards durchsetzen zu können? Eher ja

33

Befürworten Sie eine stärkere Regulierung grosser

Internetplattformen (Transparenz-Regeln bei Algorithmen, 

verstärkte Haftung für Inhalte, Bekämpfung von 

Desinformation)? Eher ja

34

Eine Volksinitiative möchte die Fernseh- und Radiogebühren 

reduzieren (200 Franken pro Haushalt, Abgabenbefreiung von 

Unternehmen). Unterstützen Sie dieses Anliegen? Eher ja

35

Sicherheit & Armee

Soll der Bundesrat in Fällen eines völkerrechtswidrigen 

Angriffskrieges (z.B. der Angriff auf die Ukraine) anderen 

Staaten die Wiederausfuhr von Schweizer Waffen erlauben 

dürfen? [BePart-Frage] Ja

36

Soll die Schweiz das Schengen-Abkommen mit der EU 

kündigen und wieder verstärkte Personenkontrollen direkt an 

der Grenze einführen? [BePart-Frage] Nein

37

Aussenbeziehungen

Befürworten Sie engere Beziehungen zur Europäischen Union 

(EU)? Ja

38

Soll die Schweiz ein umfassendes Freihandelsabkommen 

(inkl. Landwirtschaft) mit den USA anstreben? Ja

39

Sollen Schweizer Unternehmen, deren Tochterfirmen oder 

Zulieferer im Ausland tätig sind, zur Einhaltung von Sozial- 

und Umweltstandards verpflichtet werden? Eher nein

40

Soll die Schweiz die Bilateralen Verträge mit der EU kündigen 

und ein Freihandelsabkommen ohne Personenfreizügigkeit 

anstreben? Nein

41

Soll die Schweiz zu einer strikten Auslegung der Neutralität 

zurückkehren (weitgehender Verzicht auf wirtschaftliche 

Sanktionen)? [BePart-Frage] Nein
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42

Werthaltungen

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Von

einer freien Marktwirtschaft profitieren langfristig alle."

83 (100=vollständig 

einverstanden)

43

Wie beurteilen Sie folgende Aussage: "Es ist notwendig, dass 

der Staat durch Umverteilung die Einkommens- und 

Vermögensunterschiede ausgleicht."

33 (0=Gar nicht 

einverstanden)

44

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Die

fortschreitende Digitalisierung bietet mehr Chancen als 

Risiken."

83 (100=vollständig 

einverstanden)

45

Wie beurteilen Sie diese Aussage: "Ein

stärkerer Umweltschutz ist notwendig, auch wenn er zu Lasten 

des

Wirtschaftswachstums durchgesetzt werden muss.“ Neutral (50)

46

Bundesbudget

Soll der Bund im Bereich "Soziale Wohlfahrt" mehr oder 

weniger ausgeben? Eher weniger (25)

47

Soll der Bund im Bereich "Bildung und Forschung" mehr oder 

weniger ausgeben? Eher mehr (75)

48

Soll der Bund im Bereich "Landwirtschaft" mehr oder weniger 

ausgeben? Eher weniger (25)

49

Soll der Bund im Bereich "Öffentlicher Verkehr" mehr oder 

weniger ausgeben? Gleich viel (50)

50

Soll der Bund im Bereich "Strassenverkehr (motorisierter 

Individualverkehr)" mehr oder weniger ausgeben? Gleich viel (50)

51

Soll der Bund im Bereich "Öffentliche Sicherheit" mehr oder 

weniger ausgeben? Gleich viel (50)

52

Soll der Bund im Bereich "Landesverteidigung" mehr oder 

weniger ausgeben? Gleich viel (50)

53

Soll der Bund im Bereich "Entwicklungszusammenarbeit" 

mehr oder weniger ausgeben? Gleich viel (50)
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